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Das Fränkische Schweiz-Museum 
ist im so genannten Judenhof un-
tergebracht. Dieser stammt aus 
dem Jahr 1763. Das Museum hat 
43 Schauräume und stellt Gegen-
stände aus Erdgeschichte, Land-
wirtschaft, Trachten, Religion, 
Wohnen, Geschichte, Mittelalter 
und Archäologie aus.  

Gedacht für 8-10 jährige pfiffige Köpfe. Du benötigst ca. 45-60 
Minuten um alle Geheimnisse zu lüften.

Wer bist du und woher kommst du?

Name/Gruppe: __________________________________________

Du beginnst in der Eingangshalle. An einigen Stellen auf dem Quizbo-
gen findest du kleine Zahlen. Setze die jeweiligen Buchstaben an die 
entsprechende Stelle im Schlussrätsel. So kannst du dieses Rätsel am 
Ende auch noch lösen. Jetzt bist du bereit die Reise zu den Geheimnissen 
zu starten!  

Viel Glück und Viel Spaß

Eingangshalle

1 Das Museum befindet sich im Bereich einer ehemaligen Burg. Weißt 
du, unter welchem Namen die Gebäude seit 200 Jahren noch bekannt 
sind?

  Judenhof  �  Bauernhof �

  Gasthof �  Hinterhof �

   Tipp: Wir haben hier keine Kühe, keine Speiskarte, aber eine Synagoge! 

2 In den Schaukästen findest du viele Versteinerungen von Ammoniten. 
Mit welchen Tieren sind sie verwandt? 

 T __ N T __ N __ I __  __ H __
     9

Tipp: Hierfür musst du in die verschiedenen Schaukästen schauen.
 
3 Wie nennt man versteinerte Tiere und Pflanzen?

Fränkische Schweiz Museum
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   Antiquitäten �  Fossilien �
 
Finde nun das Aquarium. Darin erkennst du viele Lebewesen. Die heu-
tigen Felsen der Fränkischen Schweiz sind ehemalige Riffe, die in der 
Jurazeit unter der Wasseroberfläche eines Meeres gelegen haben.

4 In der Jurazeit breitete sich hier in der Fränkischen Schweiz ein  
M __ __ r aus. Daher haben wir bei uns so viele Fossilien von ehemali-
gen Meeresbewohnern! 

5 In der erdgeschichtlichen Epoche (Zeitspanne) des Jura gibt es drei 
zeitlich aufeinanderfolgende Abschnitte. Man bezeichnet sie als 
LIAS – DOGGER – MALM. Diese drei Abschnitte unterscheiden sich 
ganz deutlich in ihrer Gesteinsfarbe. Schreibe neben die Begriffe 
Lias – Dogger – Malm die entsprechende Farbe. 

Lias nennt man auch den ____________ Jura.

Dogger nennt man auch den ____________ Jura.

Malm nennt man auch den ____________ Jura.

Tipp: gelb, grau, blau, rosa, rot, braun, schwarz, weiß, himmelblau. Die drei richtigen Farben sind 
in der Aufzählung genannt. Die Fossilien im Schaukasten neben dem Aquarium sind aus dem Malm. 
Im Keller ist ein Schaukasten mit Fischen. Diese stammen aus dem Lias. Welche Farben haben die 
Fossilien?

   6 Weißt du, welches Tier die Riffe in unserer Region  
   aufgebaut hat? 

    Dieses Tier nennt man    S __  H  __  __  M  __  
                         4   6

Jetzt sind in diesem Stock die Geheimnisse gelüftet. Entdecke nun den 
Keller in diesem Haus! Im Keller 
siehst du sowohl mehrere Jahr-
millionen alte Fossilien als auch 
Säugetiere, die vor gut 20.000 
Jahren lebten.

 7 Finde in den Schaukäs-
ten drei Säugetiere, die größer 
als der Mensch waren.
__ __ __ __ H A A R N A S __ -_ __ __ 
  
  M__ __ __ __ __           

3

     __ Ö H __ __ __ __ __ __     
11              8
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Neben der Treppe findest du einen Schaukasten mit Knochenkrankheiten 
bei Tieren. Ergänze folgenden Satz!

8 Ein Höhlenbär war an einem riesigen N __ __ __ E __ S __ __ __ __ 
erkrankt.
 
  9 Von welchem Tier haben wir einen versteinerten Magen  
  ausgestellt? 

   __  R  __  K  O  __  I  L   
5

Jetzt hast du dieses Gebäude erfolgreich durchgeackert. Geh aus der 
Hoftür. In dem Gebäude links neben dem Felsen warten neue Entdek-
cungen auf dich. Dort befinden sich landwirtschaftliche Geräte und 
Trachten. Auf deiner Entdeckungsreise wird dir im Fels ein großes Reisig-
bündel auffallen.

 10 Was könnte das wohl sein? Lasst eurer Fantasie freien Lauf!
 _________________________________________________ 
 _________________________________________________ 
 _________________________________________________ 
 
Gleich nach der Eingangstür findest du aufwändig geschmückte Kronen.

11 Zu welchem Anlass haben die katholischen Jungen diese Krone ge-
tragen?

       __  O  __  __  __  __  __  __  N 

In einem Eckschaukasten siehst du eine große Frauenpuppe in Tracht 
und mit Brautkrone.

12 Aus welchem Ort stammt diese Tracht?

     P  __  __  T  __  F  __  __  __                    
2

13 Welche Abteilung ist im obersten Stock des Gebäudes unterge-
bracht?

� Computer  � Volksfrömmigkeit  � Landwirtschaft  
 
     � nichts

Bei schönem Wetter renne dreimal um den Backofen im Hof!
Suche das Haus in dem Wohnräume, Archäologie und Geschichte aus-
gestellt sind. Trete ein und halte dich rechts!
         Tipp: Es steht an der Tür!
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Du solltest jetzt vor einer alten Kü-
che mit Rauchfang stehen. Früher 
gab es in den Häusern auf dem 
Dorf keine Kamine oder Öfen. 
Gefeuert wurde mit Holz und nicht 
mit elektrischem Strom. Der heiße 
Rauch stieg durch den Rauchfang 
auf.

14 Wie viele solcher Rauchfänge 
findest du in diesem Stock?

      
Hier gibt es __ __ __ __  Rauchfänge

Wenn du weniger als eine Minute für die Antwort brauchst, bist du ein 
Meister der Entdeckung!

  � Ich habe über eine Stunde gebraucht, weil ich verträumt  
   durch das Museum geschlendert bin.

  � Ich bin geflogen wie der Wind und hatte die Antwort in  
   sekundenschnelle.

  � Ich habe länger gebraucht, weil ich am Ende vergaß, wie  
   viele Rauchfänge ich bereits gezählt hatte. 

 15 Jetzt stell dir einmal die Köchin am Herd unter einem   
 Rauchfang vor. Stell dir dann vor, draußen wäre es kalter Winter.  
 Wie ergeht es wohl der Köchin an diesem Herd? Kreuze die rich- 
 tige Antwort an:

 � Von vorne, vom Herd ist ihr glühend heiß und von hinten friert  
  sie sehr.
 � Dem Rauch ist es draußen viel zu kalt. Deshalb bleibt der am  
  liebsten im Warmen. Die Köchin erfreut sich am leckeren  
  Rauchgeruch.

In dem Schaukasten links neben der Küche entdeckst du eine so ge-
nannte Zunftfahne! 

16 Welcher Heiliger ist auf dieser Zunftfahne abgebildet?

      U  __  __  A  __  U  __
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Steige nun die Treppe hinab in den Keller. Du solltest dich jetzt in der 
Handwerksabteilung befinden. Handwerker haben sich im Mittelalter 
zu Zünften zusammengeschlossen, um Preise abzusprechen und für die 
einzelnen Mitglieder im Notfall sorgen zu können. In dem länglichen 
Schaukasten siehst du ein Tuch über einem länglichen Kasten!

17 Wie nennt man ein solches Tuch?

    B  __  __  __  T  __  __  __            
7

18 Welche Handwerke sind im Museum ausgestellt?
 
 Fassmacher  � Schmied � Schuhmacher�

 Maurer � Fliesenleger  � Gerüstbauer �         
1

 
So, jetzt entdecke in unserem Museum die Synagoge. Eine Synagoge ist 
ein jüdisches Gotteshaus.

19 Wie heißt die Schriftrolle in denen die 5 Bücher Moses aufgeschrie-
ben sind und die aufgerollt im Raum liegt?
  
        T H __ __  A

20 Wie nennt man diesen
 Zeigestab? 

  Jad  �  Rad � Mazzen �

21 Beim Zusammenstellen der Fragen hat der Fehlerteufel zugeschla-
gen. Könntest du uns die Buchstaben in die richtige Reihenfolge brin-
gen? 
Tipp: Du findest die Lösung in dem Schaukasten!
 
    MIPUR __  __  __  __  __

KAKUNACH__  __  __  __  __  __  __  __ 
      10

    RAFOSCH__  __  __  __  __  __  __  
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Nun erwartet dich das allerletzte Rätsel auf deiner Forschungsreise durch 
das Museum. 

       ..
 __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  

 1 2        3      4  5         6        7    8 9       10      11

Jetzt hast du alles geschafft und hast fast das ganze Museum durch-
streift!

Hier kannst du malen, was dir im Museum am besten gefallen hat.

 

Falls du noch Zeit hast, erkunde doch noch die anderen Teile des Muse-
ums.


